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2. 	 Der W' ass e r vor;' at sb e h ä Lt e r ([12) ist t:inwandig; er 

liegt über Jem Kessel. Im Deckel befindet sich eine Offnung mit 

Klappe und Verschluf~ (2h4). 

Kes~;d und Behälter sinJ zum Schutz gegen Wi'irmeverluste mit 

Gla~wollc umkleidet ([ / 5) und von einer Blcchul11l11antelung um­
geben. Das Gerät i,; t auf einem Fahrgestell (I/6) aufgebaut, das 

abnehmbare Rädt:r bt:sitzt und gleid1zeitig mit Schneekufen ver­

sehen ist. 

Ersatzteile sind dem Gerät nicht beigefügt, da es so gebaut ist, 

daß Instandsetzungsarbeiten in jeder Werkstatt durchgeführt 
werden können. Es besitz t keine Teile, die einem wesentlichen 

Verschleiß unterliegen. Pumpe, Sicherheitsventil, Drei wegehahn, 
Verschraubungen, Scl1läuche u . dgl. sind von handel süblicher Aus­

führung und in Armaturenhandlungen erhältlich. 
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Ahbildung 2 

) . f)ie Pumpeinri ch t ll 

Flügelpumpe (31 [7) 

Dreiwegehahn (3/ [8) 

Saugstutzen mit Sch 
Saug- und Druckschlaudl ( 

Sicherheitwentil (I / lI ) 

Wasserauffangwanne (3)2 2 

4. 	 Das B e die nun g s gc 

Schürhaken 

Kratze 

Handbeil 

Rein igungsbürstc 


Rohrzange 
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